
 
 
 
 

 Veranstalter des Turniers ist der DJK –Sportverband (Fachbereich Fußball). 
Als örtlicher Ausrichter fungiert die DJK Unterspiesheim. 

 Die teilnehmenden Mannschaften haben sich spätestens 30 Minuten vor Tur-
nierbeginn bei der Turnierleitung in der Sporthalle anzumelden. 

 Das Turnier wird nach den geltenden Bestimmungen und Regelungen (Fuß-
ball in der Halle) des zuständigen DFB-Landesverbandes durchgeführt dem 
der ausrichtende Verein angehört, sowie den hier niedergeschriebenen Aus-
nahmen. 

 An diesem Turnier sind Spieler der Jahrgänge 2007 und 2008 spielberechtigt. 
Die Spielberechtigung des Spielers für den teilnehmenden Verein muss  
durch den Spielerpass nachgewiesen werden. Eine Mannschaft besteht aus 
maximal 12 Spielern, von denen bis zu 5 Spieler (4 Feldspieler und ein Tor-
hüter) gleichzeitig auf dem Spielfeld sein dürfen. Es wird mit einem 
Futsalball gespielt. 

 Vor Turnierbeginn sind die Spieler mit Rückennummern in eine Spielerliste 
einzutragen. Die Liste ist mit den Spielerpässen bei der Turnierleitung zu hin-
terlegen. Nur diese Spieler sind in den Spielen einsetzbar und behalten ihre 
Rückennummern während des gesamten Turniers. 

 Sollten im Ausnahmefall zwei Mannschaften eines Vereins am Turnier teilneh-
men darf zwischen den beiden Mannschaften kein Spielerwechsel während 
des Turniers stattfinden. 

 Auf der Auswechselbank nehmen nur die Spieler der Mannschaft platz die ge-
rade spielt. Bei Vereinen, die 2 Mannschaften stellen, befindet sich die zweite 
Mannschaft auf der Tribüne. 

 Spielzeiten der Vorrunden- und Endrundenspiele gemäß Turnierplan. Die im 
Spielplan zuerst genannte Mannschaft nimmt auf der linken Hallenseite Auf-
stellung und erhält den Spielball zum Anstoß, es gibt keine Platzwahl. 

 Jede teilnehmende Mannschaft muss 2 verschiedenfarbige Trikotsätze 
mitführen, da bei gleicher Spielkleidung, die im Spielplan zuerst genannte 
Mannschaft verpflichtet ist, die Trikots zu wechseln. 

 Gespielt werden darf nur in Lauf- oder Turnschuhen mit hellen Sohlen, ohne 
Noppen, Stollen, Stege, die keine Abriebspuren auf dem Hallenboden hinter-
lassen. Um die Unfall- und Verletzungsgefahr zu minimieren ist das Tragen 
von Schienbeinschützer zwingend vorgeschrieben. Hier bitte ich die Trainer 
und Betreuer nochmals großen Wert auf die Überprüfung zu legen. 

 Wird der Ball an die Hallendecke oder ein Hindernis unterhalb der Hallende-
cke gespielt, wird auf Freistoß für die gegnerische Mannschaft an der Stelle 
entschieden, an der der Ball die Decke oder das Hindernis berührt hat. Sollte 
die Deckenberührung im Torraum durch die abwehrende Mannschaft verur-
sacht werden, wird der indirekte Freistoß auf der Torraumlinie ausgeführt. 

 Es wird grundsätzlich ohne Bande gespielt. 

 Für die Platzierung der Gruppen- und Endspiele gilt die Reihenfolge: 
1. Punktverhältnis 
2. Tordifferenz 
3. mehr geschossene Tore 
4. direkter Vergleich 



5. Entscheidungsschießen 

 Die Entscheidungen der Turnierleitung sind bindend und unanfechtbar. 

 Unsportlichkeiten werden von den Schiedsrichtern geahndet. 
 Rote Karte wegen Foulspiels und Meckerns = 1 Spiel gesperrt 
 Rote Karte wegen Tätlichkeit, Beleidigung des Schiedsrichter oder 

diskriminierenden Äußerungen = Turnierausschluss. 

 Die Betreuer der Mannschaften haben die Aufsichts- und Fürsorgepflicht für 
die Spieler in und außerhalb der Sporthalle zu tragen, damit keine Beschmut-
zungen oder Beschädigungen vor Ort geschehen können. 

 Während des Turniers wird in der Sporthalle entsprechend dem DJK-Gedan-
ken eine Wortmesse abgehalten, bei der sich alle Spieler in der Sporthalle 
einfinden, auf dem Hallenboden platz nehmen und angemessen teilnehmen. 


